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Zitat von Paraibu

Ich sehe beide Aspekte komplett anders.

Was ganz sicher ein Problem ist, ist ungesteuerte Zuwanderung von überwiegend
unqualifizierten Arbeitsmigranten aus den Subsahara-Staaten und dem Nahen Osten.
So sehr in Deutschland Arbeitskräfte fehlen, können diese Migranten häufig erst nach
langwieriger Anpassung oder gar erst in der 2. oder 3. Generation einen - in
ökonomischer Hinsicht - positiven Beitrag zur Gesellschaft leisten. Es ist ein zentrales
Versäumnis der Ampelkoalition, dieses Problem nicht wirklich anzugehen.

Den letzten Satz müsste man noch ergänzen, sofern man nicht auch einfach nur besinnungslos
auf die Ampel draufhauen möchte.

... nachdem es zwischen 1982 und 1998, sowie zwischen 2005 und 2021 stets CDU-geführte
Bundesregierungen gab. Dieses "zentrale Versäumnis" ist somit viel eher den Kabinetten Kohl
und Merkel anzulasten als Schröder und Scholz... Das aber nur am Rande...

1https://www.lehrerforen.de/thread/64298-ist-die-afd-eine-demokratische-partei/?postID=818888#post818888

https://www.lehrerforen.de/thread/64298-ist-die-afd-eine-demokratische-partei/?postID=818858#post818858
https://www.lehrerforen.de/thread/64298-ist-die-afd-eine-demokratische-partei/?postID=818888#post818888

